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Anzeige

What else?

Unser Nebelspalter-Newcomer des Jahres

2007, der aus Frankreich hierher gezogene
Pascal Coffez, stellt seine Cartoons bis zum

4. April im Winterthurer Bistro Alte Kaserne

aus. www.altekaserne.ch

Geballte Ladung

Die Fussball-EM in Österreich und der
Schweiz steht vor der Tür. Aus diesemAn-
lass widmet das Karikaturmuseum Krems
(A) dem Thema bis zum 29. Juni eine
Ausstellung. 42 Karikaturisten aus Österreich
und der Schweiz wurden eingeladen, sich
mit dem Thema Ball kritisch, satirisch und
humorvoll auseinanderzusetzen. Ein
lohnender Abstecher ins andere Gastgeberland.

Infos: www.karikaturmuseum.at

Jetzt hat unser
Land auch seine

«Hopp Schwiiz»-
Briefmarke: Nach
Angaben der Post
haben 13 000

Personen an einer
Online-Abstimmung teilgenommen und
ihr Lieblingssujet gewählt - und zwar das

aus der Feder von Max Spring.
Der Berner Cartoonist steht schon seit

über zwanzig Jahren vor seiner Staffelei
und ist Hauskarikaturist der <Berner

Zeitung). Auch im <Nebelspalter> ist er ein oft
und gern gesehener Pointenlieferant,
wovon man sich in der aktuellen Ausgabe
leicht überzeugen kann.

Fussballverrückte und Philatelisten
müssen sich aber noch ein wenig gedulden:

Erstausgabetag der «Hopp Schwiiz»-
Briefmarke ist der 8. Mai 2008.

nkiosk

Fritz* IFränzi
Damit Eltern verstehen, was Kinder sehen.

Fritz + Franzi. Das Magazin der Stiftung Elternsein.
Abo oder Probeheft unter 0800 814 813 oder www.fritzundfränzi.ch.
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